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VGMS zum 1. Januar 2017 neu gegründet von

• Verband der deutschen Getreideverarbeiter und Stärkehersteller VDGS

• Verband Deutscher Mühle VDM

Vertreten sind dort 7 Branchen

• Frühstückscerealienhersteller – Müsli, Riegel

• Hartweizenmühlen – Durum

• Getreidemühlen – Weizen, Roggen, Mais

• Reismühlen – Reis, Hülsenfrüchte

• Schälmühlen – Hafer

• Stärkehersteller – Mais, Kartoffeln, Weizen

• Teigwarenhersteller

VERBAND DER GETREIDE-, MÜHLEN- UND 
STÄRKEWIRTSCHAFT VGMS
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Die wichtigsten Daten zur Mühlenstruktur der Wirtschaftsjahre 2022/23 und 2021/22

Stand: 18.09.2023

Anzahl/ 

Menge %

Anzahl/ 

Menge %

Anzahl/ 

Menge %

Anzahl der Mühlen2) 176 181

davon in den Regionen West 43 24% 45 25%

in den Regionen Nord 17 10% 17 9%

in den Regionen Süd 93 53% 96 53%

in der Region Ost 23 13% 23 13%

davon mit Hartweizenvermahlung 8 8

Vermahlung von Hartweizen  434 553 t  462 333 t - 27 780 t -6,01%

Durchschnittliche Hartweizenvermahlung je Betrieb  54 319 t  57 792 t - 3 473 t -6,01%

Hergestellte Mahlerzeugnisse aus Hartweizen  345 979 t  362 736 t - 16 757 t -4,62%

0

0

-2

0

-3

2022/20231) 2021/2022 Veränderung 2022/23 

gegenüber 2021/22

-5

DATEN UND FAKTEN ZU DURUM UND TEIGWAREN
VERMAHLUNG IN DEUTSCHLAND

Ernte D 2022 

218.000 t

Ernte D 2023

232.000 t
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EU: Durum wheat (incl. flour) - Import  

DATEN UND FAKTEN ZU DURUM UND TEIGWAREN
IMPORTE IN DIE EU AUS NEUEN HERKUNFTSLÄNDERN



DURUMTAGUNG | 29. MAI 2024 | BERNBURG | 10

IT 80% ES 8% BE 3% EL 3% Others 6%

Turkey 451.623 76.682 33.534 33.471 41.649

Russia 406.138 20.364 5.356

Canada 309.161 22.198 17.680 8.023 23.520

Kazakhstan 229.773 6.395 9.440 30.853

United States 76.581 21.015 207 57 72

Ukraine 5.052 30 6.262 1.979

Others 3.070 1.600 436 624 14.941
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Trockene
Teigwaren  
2021/2022

Teigwaren
gesamt 

2021/2022

Trockene
Teigwaren  
2022/2023

Teigwaren
gesamt 

2022/2023

Trockene
Teigwaren  
2022/2023

Teigwaren
gesamt 

2022/2023

Produktion gesamt in t 334.400 425.000 326.100 419.400 -8.300 -5.600

Veränderung zum Vorzeitraum in % 1,0 1,3 -2,5 -1,3

Produktion Teigwaren mit Ei in t 167.500 167.500 165.800 165.800 -1.700 -1.700

Veränderung zum Vorzeitraum in % -3,1 -3,1 -1,0 -1,0

Produktion Teigwaren ohne Ei in t 166.900 166.900 160.300 160.300 -6.600 -6.600

Veränderung zum Vorzeitraum in % 5,5 5,5 -4,0 -4,0

Produktion Naßkonserven und Fertiggerichte in 
t

90.600 93.300 0 2.700

Veränderung zum Vorzeitraum in % 2,3 3,0

Ausfuhr in t 65.346 125.533 72.255 129.744 6.909 4.211

Veränderung zum Vorzeitraum in % 1,8 5,2 10,6 3,4

Einfuhr in t (*) 399.615 510.157 429.711 537.457 30.095 27.299

Veränderung zum Vorzeitraum in % 2,4 4,2 7,5 5,4

(*) davon Italien in t 340.499 374.127 370.225 405.754 29.726 31.627

Veränderung zum Vorzeitraum in % 0,3 1,7 8,7 8,5

Inlandsmarkt in t 668.669 809.625 683.556 827.112 14.887 17.488

Veränderung zum Vorzeitraum in % 1,8 2,5 2,2 2,2 2

Anteil Italien am Markt in % 50,9 46,2 54,2 49,1

Pro-Kopf-Verbrauch in kg 8,0 9,7 8,1 9,8 0,1 0,1

Die Teigwarenhersteller im VGMS 

sind allesamt Familienunternehmen 

aus dem süddeutschen Raum und 

werden zum Teil in vierter 

Generation geführt. Sie legen 

großen Wert auf hochwertige 

Rohstoffe und eine schonende 

Verarbeitung.

Buck GmbH & Co. KG 

Nudelspezialitäten (www.gaggli.de)

Creana Pasta Ltd. & Co. KG 

(www.burks-nudeln.de)

Franz Tress GmbH & Co. KG 

(www.tress.de)

Gutting PFALZNUDEL GmbH 

(www.pfalznudel.de)

Teigwarenfabrik Jeremias GmbH 

(www.jeremias.com)

Roßberg Teigwaren GmbH & Co. KG 

(www.rossberg-teigwaren.de)

22 TEIGWARENHERSTELLER IN DEUTSCHLAND
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Lebensmittel
DON-Höchstgehalt

aktuell
[µg/kg]

diskutierter
DON-Höchstgehalt

[µg/kg]

DON-Höchstgehalt
ab Juli 2024

[µg/kg]

Unverarbeiteter Hartweizen 1.750 1.250 1.500

Teigwaren (trocken) 750 500 600

Getreidemahlprodukte
(Ausnahme Mais)

750 600 600

Getreide bestimmt für den
Endverbraucher/direkten Verzehr

750 750 750

Brot , feine  Backwaren, Kekse, Getreide-Snacks
und Frühstückscerealien

500 400 400

Getreidebeikost und andere Beikost für Säuglinge
und Kleinkinder

200 150 150

DON HÖCHSTGEHALTE: AKTUELL. DISKUTIERT. AB JULI 2024.
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NEUE WERTE GELTEN AM DEM 1.7.2024
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KONTAMINANTEN UND ANDERE UNERWÜNSCHTE STOFFE

NICKEL: NEUE HÖCHSTGEHALTE 

− Neue HG gültig 
ab 1. Juli 2025

− Ausnahme 
Getreideprodukte 
(1. Juli 2026)

− Übergangsfristen 
werden gewährt
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KONTAMINANTEN UND ANDERE UNERWÜNSCHTE STOFFE

NICKEL: NEUE HÖCHSTGEHALTE 

0,5 mg/kg für Getreide und 0,6 mg/kg 
für Mais

Zuletzt diskutiert:

0,8 mg/kg für Reis und 0,5 mg/kg für 
Getreide, kein separater Wert für 
Durum

zuvor 1,5 mg/kg

zuvor 4,0 mg/kg
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Abb. 45: Nickel-Gehalte in Weizen, Durum und Roggen 
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Die CSRD: der Knotenpunkt künftiger Transparenzpflichten

Denken Sie 

Nachhaltigkeits-

berichterstattung

groß!
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Was ist zu tun:

• Statement on Due Diligence und Berichterstattung darüber nach branchenübergreifenden Standards ESRS 
(European Sustainability Reporting Standards) und Branchenstandards.

• Due Diligence (aus dem Englischen frei übersetzt: "mit gebührender Sorgfalt") ist ein Prüfprozess bei dem 
Stärken, Schwächen, Chancen, Risiken und Auswirkungen Ihrer Unternehmenstätigkeit in Bezug auf die 
Faktoren Umwelt, Soziales und Unternehmensführung in der Wertschöpfungskette analysiert werden.

• Nach einer Wesentlichkeitsanalyse sollten strategisch messbare Ziele formuliert werden, die in eine 
Nachhaltigkeits- und Klimastrategie mündet. Zudem muss dieser Prozess nicht nur im Unternehmen 
etabliert werden, sondern muss dokumentiert werden.

• Inhaltlich soll der Bericht im Lagebericht des Unternehmens erscheinen und muss extern geprüft werden. 

GREEN DEAL – NACHHALTIGKEITSANFORDERUNGEN

CORPORATE SUSTAINABILITY REPORTING DIRECTIVE (CSRD) 
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CSDDD
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Die Corporate Sustainability Reporting Directive (CSRD) konzentriert sich auf die 

Verbesserung der Transparenz und Qualität von Nachhaltigkeitsberichten, die Unternehmen 

veröffentlichen müssen.

Im Gegensatz dazu legt die CSDDD konkrete Handlungsanforderungen fest, die 

Unternehmen erfüllen müssen, um sicherzustellen, dass ihre Geschäftspraktiken nachhaltig 

sind. Während die CSRD Unternehmen dazu anhält, über ihre Aktivitäten zu berichten, 

verlangt die CSDDD von ihnen, proaktiv zu handeln und ihre Prozesse zu verbessern, um 

negative Auswirkungen auf Menschenrechte und Umwelt zu vermeiden.

Die CSRD betrifft bereits Unternehmen ab 250 Mitarbeitenden oder börsennotierte KMUs. Die 

CSDDD greift erst für größere Unternehmen mit über 1.000 Mitarbeitenden und gewissen 

Umsätzen.

Zwischen beiden Richtlinien gibt es auch Synergien: Unternehmen, die einen Übergangsplan 

für den Klimaschutz erstellen, der den Vorgaben der CSRD und der ESRS Standards gemäß 

ESRS E1-1 entspricht, erfüllen damit ebenfalls die Anforderungen, die die CS3D an solche 

Übergangspläne stellt. Die Basis hierfür ist stehts die Erhebung der Treibhausgasbilanz über 

Scope 1, 2 und 3, der sogenannte Corporate Carbon Footprint.

https://greenvisionsolutions.de/scope-1-2-3-emissionen/
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• Ziel: zentrale Element der europäischen Sustainable-Finance-Strategie
• Einheitliche Begrifflichkeiten zur Definition ökologisch nachhaltiger Wirtschaftsweisen
• Transparente Berichterstattung, wie Geschäftstätigkeiten oder Investitionen den Umweltzielen 

der Taxonomie entsprechen
• soll Finanzmarkt- und Wirtschaftsakteur:innen dabei helfen, nachhaltige Investitionen 

einheitlich und eindeutig bestimmen zu können, und so Greenwashing verhindern
• sicherstellen, dass genügend Finanzmittel für den nachhaltigen Umbau der Wirtschaft 

bereitstehen
• Wer?

• Verordnung gilt für Mitgliedsstaaten bzw. deren Maßnahmen zur Festlegung von 
Anforderungen an die Finanzmarktteilnehmer

• Finanzmarktteilnehmer, die Finanzprodukte bereitstellen 
• Unternehmen, die unter die Berichterstattungsrichtlinie (CSRD) fallen 

• Zeitrahmen: 12. Juli 2020 in Teilen in Kraft getreten, die letzten vier Ziele traten am 1. Januar 2023 
in Kraft – allerdings fehlen für viele Wirtschaftsaktivitäten Prüfkriterien

GREEN DEAL – NACHHALTIGKEITSANFORDERUNGEN

TAXONOMIE
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GREEN DEAL – NACHHALTIGKEITSANFORDERUNGEN

TAXONOMIE

Umweltziele der Taxonomie-Verordnung

1. Klimaschutz …
2. Anpassung an den Klimawandel  …

3. Nachhaltige Nutzung und Schutz von Wasser und Meeresressourcen
4. Übergang zu einer Kreislaufwirtschaft, Abfallvermeidung, Recycling
5. Vermeidung und Reduktion der Umweltverschmutzung
6. Schutz und Wiederherstellung der biologischen Vielfalt und Ökosysteme

Ziele 4 und 6 für die Ernährungswirtschaft relevant, Prüfkriterien fehlen 
noch.
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VERBAND DER GETREIDE-, MÜHLEN- & STÄRKEWIRTSCHAFT VGMS

Katja Mieles, Rohstoffe & Wertschöpfungskette

E katja.mieles@vgms.de | T +49 30 2123369 35 | www.vgms.de


